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Ihre Kandidaten für den Ortsrat Derneburg/Astenbeck

Klaus Schütz Tobias Vogler

SPD für Derneburg und Astenbeck

Als der jetzt noch amtierende Ortsrat 
gewählt wurde, hatten die Mitglieder 
der SPD das Ziel, ganz besonders et-

was für die Dorfgemeinschaft von Derneburg 
und Astenbeck zu tun. Natürlich wussten wir, 
dass auch in der Vergangenheit bereits gute 
Arbeit in dieser Richtung  geleistet wurde wie 
etwa die Feste am Piepenbrunnen oder im 
„Oberdorf“. Leider aber gab es – aus welchen 
Gründen auch immer – über Jahre nichts 
mehr in dieser Art.

Unser erster Gedanke war, die traditionelle 
Weihnachtsfeier der Senioren für alle Bürgerin-
nen und Bürger zu öffnen. Leider ist aber die 
Vorstellung, man müsse mindestens 60 Jahre alt 
sein, um teilnehmen zu dürfen, offenbar so tief 
verwurzelt, dass wir noch weitere „Aufklärung“ 
leisten müssen.

Das Dorffest

Wesentlich erfolgreicher war unsere Idee, die 
Tradition der Dorffeste wieder aufleben zu las-
sen. Dank der Hilfe vieler Bürgerinnen und 
Bürger – allein hätten wir das niemals schaffen 
können – konnten bereits zwei überaus erfolg-
reiche und schöne Feste gefeiert werden. Erfolg-
reich waren sie im doppelten Sinn. Einmal kam 
man sich bei Kaffee und Kuchen, bei gutem 
Essen und Getränken, lustigen Spielen für die 
Kinder und sehenswerten Vorführungen wie-
der mal etwas nä-
her. Zum anderen 
sorgten die vielen 
Besucher für einen 
guten Umsatz, so 
dass vom Gewinn 
nicht nur Festzelt-
garnituren 

Hafenrundfahrt Hamburg 2010

Dorffest 2008

Dunja Schroweg Gerd Czech

Walter Jung
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Fragen an 
Klaus Schütz

Kommunalwahl am 
11. September 2011

Gehen Sie zur Wahl und nutzen Sie 
Ihre drei Stimmen!

Fischreiher über dem Mariensee

angeschafft werden konnten, sondern auch die 
nächste Idee verwirklicht wurde: Gemeint sind 
die beiden Tagesfahrten nach Magdeburg und 
Hamburg, die aus dem Gewinn der Feste und 
durch Zuschüsse aus dem Etat des Ortsrates mit 
finanziert wurden.

Noch einmal ein herzliches Dankeschön allen, 
die dazu beigetragen haben, unser Dorfleben 
wieder etwas bunter zu machen.

Wie soll es nun weiter gehen?

Vorausgesetzt, Sie beauftragen uns durch Ihre 
Stimmabgabe am 11. September, uns auch 
weiterhin für Derneburg und Astenbeck ein-
zusetzen, so werden wir die angefangene Arbeit 
fortführen. Das bedeutet natürlich auch, sich 
z.B. um die notwendige Sanierung der Straßen 
und des Dorfhauses zu kümmern. Sicher wer-
den auch die neuen Kandidaten für den Orts-
rat kreativ tätig sein. Gern sind wir aber auch 
bereit, Anregungen unser Mitbürgerinnen und 
Mitbürger aufzunehmen.

Astenbeck

Klaus Schütz, was sind 
die Vorzüge von Derneburg?
Da braucht man nicht lange zu überlegen. 
Einmal fällt mir die gute Verkehrsanbindung 
zu verschiedenen Zentren ein. Schnell ist man 
in Hildesheim, Salzgitter, Braunschweig oder 
Hannover. Aber auch der Ort selbst bietet 
durch seine wunderschöne Lage eine Fülle von 
Möglichkeiten, sich einfach wohl zu fühlen oder 
spazieren zu gehen. Selbst vertraute Wege z.B. 
entlang der Teiche bringen bei wechselnden Ta-
ges- oder Jahreszeiten immer wieder neue Ein-
drücke. Nicht zu vergessen das Glashaus mit sei-
nen kulturellen Veranstaltungen. Das man dort 
auch herrlich feiern kann, hat sich inzwischen 
über die Kreisgrenzen hinaus herumgesprochen. 

Haben Sie einen Lieblingsplatz?
Besonders liebe ich den Blick vom Bootshaus 
auf die Inseln des Marienteichs.

Was gefällt Ihnen an der Arbeit  
des Ortsbürgermeisters?
Hier gefällt mir besonders der direkte Kontakt 
zu den Bürgerinnen und Bürgern. Besonders 
schön ist es dann, wenn es gelingt, gemeinsam 
gefundene Ziele Wirklichkeit werden zu lassen. 
Da hilft mir besonders meine Mitarbeit in der 
„Rentnerband“, die fast unbemerkt für den Ort 
viel leistet.

Was sind die wichtigsten Erfolge, 
die die SPD erreicht hat?
Durch die Wahlerfolge der Vergangenheit ist 
die SPD seit langer Zeit die Führungskraft im 
Ortsrat. So haben wir gerade in der letzten Zeit 
viele Anregungen für den Ort gegeben. Betonen 
möchte ich aber, dass immer gemeinsam zum 
Wohle der beiden Orte beschlossen wurde. 

Wie sollte sich Derneburg 
in den nächsten Jahren entwickeln?
Es ist nicht zu übersehen, dass viele Häuser ver-
kauft wurden oder noch zum Verkauf angebo-
ten werden. Damit geht eine Veränderung in 
der Bevölkerung einher. Hinzu kommen noch 
die neuen Bauplätze am Kantelsenweg. Wün-
schenswert wäre es, dass einerseits die neuen 
Bürger gut aufgenommen werden und anderer-
seits aber auch selbst bereit sind, sich in den Ort 
mit seinen Vereinen einzubringen.

Schloss Derneburg im Herbst


